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VORWORT
MARIA ANNA KREINDL

Liebe Siedlerfreunde!

Langsam neigt sich das Gartenjahr 

2017 seinem Ende zu. Die Kübel-

pflanzen sind ins Winterquartier 

übersiedelt, die letzte Blumenzwie-

bel in der Erde versenkt, und die 

meisten Abschlussarbeiten rund 

ums Haus erledigt. Für den Siedlerverein war 2017 ein er-

eignisreiches Jahr! Wir feierten mit einem gelungenen Fest 

das 30jährige Bestehen des Siedlervereines Oftering.

Im September trugen wir unseren langjährigen Präsiden-

ten, Josef Klinger, zu Grabe. Oberösterreichs Landesob-

mann Helmut Löschl wurde zum  neuen Präsidenten des 

Österreichischen Siedlerverbandes gewählt. Wir wünschen 

ihm alles Gute und viel Erfolg.

Ich möchte mich auch bei allen Funktionärinnen und Funk-

tionären für die vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden 

bedanken. Allen, die durch ihre tatkräftige Mithilfe zum 

Erfolg unserer vielfältigen Aktivitäten - 30 Jahrfeier, Kin-

derferienaktion, Sommerbaumschnitt, Dorffest, Ausfl ug, 

Gemeinsam gesund bewegen, Adventmarkt - beigetragen 

haben, ein herzliches Dankeschön. Ohne Eure tatkräftige 

Unterstützung wäre vieles nicht möglich. Wir könnten im 

neuen Jahr Verstärkung für unser Team gut gebrauchen.

Wer Interesse an freiwilliger Vereinsmitarbeit hat, bitte mel-

det euch, jeder bzw. jede ist jederzeit herzlich willkommen. 

Als Obfrau möchte ich mich nicht zuletzt bei allen Mitglie-

dern für ihre Treue bedanken, und wünsche Ihnen ein fro-

hes, gesegnetes Weihnachtsfest und viel Erfolg und Ge-

sundheit für 2018

Ihre Obfrau

Maria Anna KREINDL

Auch heuer hieß es 

am Nationalfeiertag 

wieder „Gemeinsam 

gesund bewegen“. 

Zahlreiche Teilneh-

merInnen folgten der 

Einladung der Na-

turfreunde und des 

Siedlervereins Oftering und nahmen die Strecke über 10 

km in Angriff. Auch eine verkürzte Variante mit ca. 5 km 

hat es heuer erstmals gegeben, damit auch Eltern mit Kin-

derwagen und Kinder ohne Probleme teilnehmen konnten.

Start und das Ziel waren wie gewohnt beim Naturfreunde-

haus Oftering. Auf halber Strecke wurde eine Labstelle ein-

gerichtet, bei der zur Stärkung Obst und Getränke angebo-

ten wurden. Nach einer Tasse Tee oder doch vielleicht nach 

einem Bierchen wurde der zweite Teil des Rundweges von 

allen Teilnehmern ohne Probleme gemeistert.

Nach der Rückkehr ins Naturfreundehaus gab es köstliche 

Bratwürstel vom Grill und ein frisch gezapftes Bier oder 

alkoholfreie Getränke. Als süßen Abschluss genossen die 

Teilnehmer Kaffee und eine der zahlreichen Mehlspeisen, 

die von den Naturfreunden und dem Siedlerverein geba-

cken wurden. Am Vormittag 

war das Wetter noch eher 

bewölkt, aber am Nachmit-

tag wurden wir von herrli-

chem Sonnenschein ver-

wöhnt.

Die Kinder durften am 

Glücksrad drehen und konnten einen schönen Preis gewin-

nen. Beim Schätzspiel sollte man erraten, welche Länge die 

vielen Kabelstücke in einem Glas aneinandergereiht haben 

würden. Gewonnen hat Alois Wechselberger, der nicht nur 

ein gutes Händchen beim Grillen hatte, sondern auch am 

genauesten die exakte Länge tippte.

GEMEINSAM GESUND BEWEGEN (FITMARSCH 2017)
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Der zweitägige Ausflug führte die Siedlerfreunde am 

30.9./1.10.2017 an den Chiemsee und nach Kufstein. Ge-

plant war eigentlich auch noch die Fahrt auf das Kitzbühe-

ler Horn. Das Wetter am Sonntag machte aber einen Strich 

durch diese Rechnung. 

Am Samstag herrschte noch herrliches Wetter, sodass am 

Chiemsee die Überfahrt mit dem Schiff von Prien auf die 

Insel Herrenchiemsee zu einem wahren Genuss wurde. 

Von der Schiffsanlegestelle ging es zu Fuß oder in der Pfer-

dekutsche zum sehr imposanten Schloss Herrenchiemsee, 

das König Ludwig 

II. als Abbild von 

Schloß Versail-

les errichten ließ. 

Auch die Brunnen 

mit ihren Was-

serspielen waren 

beeindruckend. 

Nach der interessanten Führung durch das Schloss gab 

es einen weiteren Genuss, nämlich das gemütliche Mittag-

essen im Biergarten der Schlosswirtschaft. Anschließend 

nützten noch einige die freie Zeit zur Besichtigung des 

Augustiner-Chorherrenstifts mit seinem prachtvollen baro-

cken Kaisersaal.

Wieder zurück auf dem 

Festland folgte die Wei-

terfahrt nach Kufstein, 

der durch das gleichna-

mige Lied weithin be-

kannten Stadt am grünen 

Inn. Nach dem Einchecken in unser modernes und sehr 

zentral gelegenes Hotel führte ein kurzer Fußmarsch ins 

Es gibt kein schlechtes Wetter: 

AUSFLUG 2017 ZUM CHIEMSEE UND NACH KUFSTEIN 

Restaurant Purlepaus (benannt nach einer Kanone von 

Kaiser Maximilian I., die zur Eroberung der Festung Kuf-

stein benutzt wurde), wo in einem schönen Ambiente das 

Abendessen mit Musik stattfand. Nicht alle gingen an-

schließend sofort zu Bett, weil der laue Abend noch zum 

Sitzen im Freien einlud und die Hotelbar glücklicherweise 

noch offen hatte.

Nach dem noch schönen Abend war es Sonntagmorgen 

leider regnerisch und die Berge waren wolkenverhangen. 

Deshalb musste die Auffahrt aufs Kitzbüheler Horn kurzfris-

tig abgesagt werden. Aber nach einem gut sortierten Früh-

stücksbuffet fand auch das Alternativprogramm – die Be-

sichtigung der Festung Kufstein – großen Anklang. Mit der 

Zahnradbahn oder 

zu Fuß ging es auf 

den Festungsberg, 

wo auf eigene Faust 

zahlreiche Ausstel-

lungen besucht wer-

den konnten. Ein Hö-

hepunkt war sicher 

auch das kurze Konzert zu Mittag auf der weithin hörbaren 

Heldenorgel, der mit 4948 Pfeifen größte Freiluftorgel der 

Welt. Das Mittagessen im Rittersaal der Festungswirtschaft 

war nicht nur gut, sondern auch durchaus stimmungsvoll.

Bei sehr wechselhaftem Wetter ging es dann wieder in 

Richtung Heimat. Zum gemütlichen Ausklang wurde noch 

ein letzter Stopp im Gasthaus Mayr in Pucking eingelegt. 

Dabei konnte Obfrau Kreindl die Gelegenheit nützen, Ge-

rätewart Walter Reichard zum Geburtstag zu gratulieren. 

Gut gestärkt war es von dort wirklich nur mehr ein Katzen-

sprung nach Hause!

Zu einem zünftigen Ripperles-

sen ins Gasthaus Haltestelle z` 

Oftering lud Elfriede Reichard 

die Vertreter aus dem Siedler-

ausschuss ein. Anlass war ihr 

70. Geburtstag, zu dem Obfrau Maria Kreindl auch na-

mens des Vereines recht herzlich gratulierte. 

Elfriede Reichard ist seit vielen Jahren als Funktionärin im 

Siedlerverein Oftering tätig und wurde für ihre Verdienste 

auch bereits mit dem Silbernen und dem Goldenen Ehren-

zeichen ausgezeichnet. Wir bedanken uns für ihren Einsatz 

und wünschen ihr noch viele gesunde Jahre!

RIPPERLESSEN ZUM 70IGER
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Schon zur lieben 

Tradition geworden 

ist der gemeinsame 

Grillnachmittag der 

Naturfreunde und 

des Siedlervereins 

Oftering. Damit soll 

der guten Partnerschaft bei der Nutzung des Naturfreun-

dehauses bzw. des Gerätehauses sichtbar Ausdruck ver-

liehen werden. Die Siedler sind regelmäßige Nutzer der 

schönen und zweckmäßigen Anlage in Unterholz. Dies 

nicht nur was die Unterbringung und den Verleih der Gerä-

te betrifft, sondern es werden dort auch regelmäßig Veran-

staltungen abgehalten. Heuer waren dies z.B. die Info-Ver-

anstaltung zum Erbrecht im März, die Jubiläumsfeier zum 

30 jährigen Bestand des Vereines im Mai, der gemeinsame 

Grillnachmittag mit den Naturfreunden und der Abschluss 

des Sommerbaumschnitts im Juli. Dazu kommt der von 

beiden Vereinen gemeinsam organisierte Fit-Marsch am 

Nationalfeiertag.

Der Siedlerver-

ein hat auch heuer 

wieder die Grillerei 

(Fleisch, Bratwürstl, 

Salate und Saucen) 

sowie Schmalzbrote 

mit Zwiebel beige-

steuert, und die eine oder andere köstliche Mehlspeise 

mitgebracht. Die Naturfreunde haben die Getränkeversor-

gung sowie Kaffee und Kuchen übernommen. So konnte 

gemeinsam ein schöner Nachmittag und ein milder Abend 

verbracht werden.

AUF GUTE ZUSAMMENARBEIT

Frühschoppen in Marchtrenk

An einem schönen Sonntag im Juli hatte der Siedlerverein 

Marchtrenk in sein schmuckes Siedlervereinsheim in der 

Badgasse eingeladen. 

Geboten wurde Live-Musik, Speisen und Getränke sowie 

zahlreiche Unterhaltungsmöglichkeiten. Für die Kinder gab 

es ein originelles Karussell und einen Streichelzoo sowie 

die Möglichkeiten, seine eigene Pizza zu backen und mit 

dem Bummelzug zu fahren. Die Erwachsenen erwarteten 

Schopfbraten, Surschnitzel oder Bratwürstel sowie ein 

reichhaltiges Getränkeangebot. Im Kaffeehaus wurden 

selbstgemachte Kuchen und Torten angeboten.

Der Siedlerverein Oftering war mit einer kleinen Delegation 

bestehend aus Obfrau Maria Kreindl, Obfrau-Stv. Georg 

Heckmann und Schriftführer 

Herbert Lauterbrunner ver-

treten. Obfrau Kreindl wur-

de auch von Johann Müller, 

Obmann des gastgebenden 

Siedlervereines Marchtrenk, 

offi ziell und auch persönlich, 

begrüßt.

Siedlerfest in Traun-West
Anfang August – 

diesmal an einem 

schönen Samstag 

– besuchte eine Ab-

ordnung unseres 

Siedlervereins das 

„Kistlbratenessen“ 

unserer Siedlerfreun-

BESUCH BEI DEN NACHBARN IN MARCHTRENK UND TRAUN
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Zahlreiche Gäste beim Baumschnitt des  
Siedlervereins Oftering 

Am 21. Juli 2017 fand der diesjährige Sommerbaumschnitt 

des Siedlervereins Oftering in Unterholz statt. Obfrau Maria 

Kreindl konnte sich sowohl über viele Besucher als auch 

über prachtvolles Wetter freuen. Zahlreiche Siedlerver-

einsmitglieder waren in den schönen Garten von Familie 

Lindenbauer erschienen, um sich von unserem Spezialis-

ten  Ferdinand Musil theoretisch und praktisch in die Ge-

heimnisse des Obstbaus einweihen zu lassen.

Obfrau Maria Kreindl 

bedankte sich bei 

Herrn und Frau 

Lindenbauer und 

bei Herrn Musil mit 

einem kleinen Ge-

schenk und begrüß-

te die interessierten 

TeilnehmerInnen. 

Dann legte Ferdin-

and Musil so richtig los. Er erklärte, welche Nährstoffe 

einem Obstbaum zu welchem Zeitpunkt zugeführt wer-

den sollten, und wann welche Spritzmittel zum Schutz 

gegen verschiedene Schädlinge sinnvoll sind. Bespro-

chen wurden so bekannte Krankheiten und Schädlinge 

wie Schorf, Mehltau oder Monilia. Der sorgsame und 

fachkundige Umgang mit Spritzmitteln soll einerseits 

eine gute Ernte garantieren und andererseits die Umwelt 

und vor allem auch die Nützlinge nicht zu gefährden. 

Im prakt ischen 

Teil demonstrier-

te Ferdinand Musil 

an verschiedenen 

Obstbäumen die 

richtige Schnitttech-

nik und zeigte den 

Te i lnehmer Innen 

den Unterschied zwischen den wichtigen „Fruchttrieben“ 

und den sogenannten schmarotzenden „Wasserschösslin-

gen“. Obwohl die Obstbäume laut Herrn Musil vorbildlich 

gepfl egt waren, fand er doch noch verschiedene Verbesse-

rungsmöglichkeiten. Er erklärte immer wieder, welche Äste 

entfernt und welche Triebe als Reservetriebe erhalten blei-

ben sollten und wie ein Baum optimal aufgebaut sein soll, 

damit er reichlich Früchte ansetzt und diese ausreichend 

Licht und Nährstoffe bekommen. Nach getaner Arbeit 

konnten sich alle Be-

sucher im nahen Na-

turfreundehaus aus-

giebig laben. Unser 

neuer Würstelkocher 

kam zum Einsatz 

und Georg Heck-

mann verteilte äußert 

schmackhafte Frankfurter und Debreziner. Zusätzlich gab 

es noch Schmalzbrote und Getränke gegen den Durst. 

Ein selbstgemachter Marillen-Kuchen und verschiedene 

selbstgebrannte Schnäpse bildeten den traditionellen Ab-

schluss eines informativen und gemütlichen Abends.

BESUCH BEI DEN NACHBARN IN MARCHTRENK UND TRAUN

de in Traun. Obfrau Maria Kreindl mit Schriftführer Herbert 

Lauterbrunner, Monika und Georg Heckmann sowie Herbert 

Reichardt mit seiner Partnerin Maria wollten nicht nur die 

nachbarschaftlichen Beziehungen pfl egen, sondern auch 

im gemütlichen Rahmen ein gutes Mittagessen einnehmen.

Obfrau Gertraud Stadler empfi ng uns bei prächtigem Wet-

ter bei der Siedlerhütte in der Steinhumergutstraße mit 

einem Festzelt und mit einem abwechslungsreichen kuli-

narischen Angebot. Neben Bratwürsteln, einem Buffet mit 

selbstgemachten Mehlspeisen und einem reichhaltigem 

Getränkeangebot gab es als besondere Spezialität zum 

ersten Mal auch ein köstliches Kistnbratl mit Semmelknö-

deln und warmem Krautsalat. 

Bestens gestärkt und gut gelaunt sowie mit einem Mehl-

speisenpaket zum Nachhause-Nehmen konnten wir dann 

den Heimweg antreten.

OBSTBAUMSCHNITT 2017 – REICHE ERNTE DURCH RICHTIG GEPFLEGTE BÄUME
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Entscheidung erst im Stechen
Ein voller Erfolg wurde das heurige Programm des Siedler-

vereins im Rahmen der Kinderferienaktion der Gemeinde 

Oftering. 12 ambitionierte Mädchen und Burschen lieferten 

sich im Modellauto-Slotcarclub Pasching spannende Ren-

nen. Jeder bzw. jede gegen jeden und alle auch auf allen 

Bahnen und mit allen Autos, war die Devise. Die vier Car-

rera Bahnen sind  etwa 40 m lang und verlangten den Teil-

nehmerInnen ihr ganzes Können ab. Clubobmann Helmut 

Hofstadler leitete die Rennen und sein Team betreute die 

Ofteringer Gäste bestens. Aus Platzgründen konnten trotz 

viel größeren Interesses nur  insgesamt 12 Kids mitma-

chen. Nach zwei Stunden sollte eigentlich das Endergeb-

nis vorliegen. Da es aber einen Gleichstand gab, musste 

letztlich ein Stechen zwischen den beiden Besten die Ent-

scheidung bringen. Dieses gewann Simon Mittermayr, eh-

renvoller zweiter wurde Killian Hagmüller. Den dritten Platz 

belegte Paul Pierrain-Ortner. Von den drei teilnehmenden 

Damen hatte Liliane Eisenmann die Nase vorne.

Das Betreuerteam des Siedlervereins mit Obfrau Maria 

Kreindl, Obfrau-Stv. Georg Heckmann sowie Elfriede und 

Walter Reichard versorgte die RennfahrerInnen nicht nur 

mit Speis und Trank, sondern feuerte sie auch an, spen-

dete reichlich Beifall und tröstete auch den einen oder 

die andere. Außerdem hatte der Siedlerverein Preise und 

Urkunden nicht nur für die Sieger, sondern für alle Teil-

nehmerInnen mitgebracht. Eines war am Ende allen klar: 

Dieser Nachmittag hat so 

viel Spaß und Spannung 

gebracht, dass wir auch im 

Jahr 2018 wieder auf die-

ser Rennbahn sein werden! 

Erstmals fand heu-

er das Ofteringer 

Dorffest in und vor 

der Mehrzweckhalle 

statt. Dies war eine 

gute Entscheidung, 

weil das Wetter alles 

andere als ideal war. 

Nichts desto trotz war die Stimmung bei allen beteiligten 

Vereinen und den Besuchern sehr gut, und die Leute konn-

ten sowohl im Freien als auch im Saal und im Foyer die 

verschiedenen Speisen und Getränke der zahlreich vertre-

tenen Ofteringer Vereine genießen. 

Der Siedlerverein hat sich natürlich an diesem Fest für alle 

Gemeindebürger beteiligt. Die Besucher haben sich sehr 

gefreut, dass es wieder unseren köstlichen Gyros gab.

KINDERFERIENAKTION DES SIEDLERVEREINS OFTERING

DORFFEST 2017 IN NEUEM AMBIENTE

Programmvorschau – Veranstaltungen 2018
Jahreshauptversammlung – mit Neuwahl des Vor-
standes am 16. März, 19.00 h, Naturfreundehaus Unterholz 
(Ersatztermin: 2. März 2018)

Sommerbaumschnittaktion: Baumschnitt mit Ferdinand 
Musil - Termin noch offen (Ende Juli 2018)

Auf gute Zusammenarbeit: Grillnachmittag des Siedler-
vereins-Ausschusses mit den Naturfreunden (Termin An-
fang Juli 2018)

Teilnahme an der Kinderferienaktion der Gemeinde Ofte-
ring: Genauer Termin noch offen, ab  Montag, 16. Juli 2018, 
Slot Car Racing Club Pasching (Modellauto-Rennbahn Lang-
holzfeld)

Tagesausfl ug zum Obstsortengarten von Gabi & Klaus 
Strasser nach Ohlsdorf am Samstag, 15. September 2018 
(Ersatztermin 22.9.2018)

Gemeinsam gesund bewegen: Fit-Marsch mit den Natur-
freunden am Freitag, 26. Oktober 2018

Teilnahme am Ofteringer Adventmarkt am Samstag,
1. Dezember 2018
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OFTERING BEIM VERBANDSTAG GUT VERTRETEN 

Am 24. September 2017 fand der diesjährige Verbandstag 

des österreichischen Siedlerverbandes statt. Veranstaltungs-

ort war das „blühende“ Kremsmünster vor dem Hintergrund 

der Landesgarten-

schau. Seitens des 

Siedlervereins Ofte-

ring nahmen daran 

Obfrau Maria Kreindl, 

ihr Stellvertreter Mag. 

Georg Heckmann, 

sowie Schriftführer 

Herbert Lauterbrunner teil. Unter den zahlreichen in- und 

ausländischen Ehrengästen waren u.a. auch Minister Alois 

Stöger und der O.Ö. Landesrat Rudi Anschober.

Insgesamt 340 Delegierte aus ganz Österreich gedach-

ten zunächst des verstorbenen Präsidenten Josef Klinger. 

Dann ging es zum eigentlichen Programm, auf dem als 

wichtigster Tagesordnungspunkt die Neuwahl des Vorstan-

des stand.  Zum neuen Präsidenten wurde der Landesob-

mann des OÖ. Siedlerverbandes, Helmut Löschl, gewählt. 

Er versprach in seiner Antrittsrede, sich auch weiterhin für 

die faire und gerechte Behandlung der Eigenheimbesitzer 

einzusetzen. Ein weiterer Schwerpunkt seiner Arbeit wird 

sich der Jugend widmen, da die Siedlerbewegung insge-

samt dringend eine Verjüngung benötigt.

Ein Höhepunkt des Verbandstages war der Beitritt der 

Siedlerbewegung zum europäischen Bodenbündnis. Die-

ses hat sich insbesondere die Erhaltung der Böden auch 

für die nächsten Generationen zum Ziel gesetzt. Während 

der Tagung der Delegierten gab es auch für die Begleit-

personen ein interessantes Programm: Es konnte das Stift 

Schlierbach mit Käserei und Glasmalerei besichtigt wer-

den. Im Anschluss an den Verbandstag waren alle zum 

Besuch der Landesgartenschau eingeladen.

EIN ADVENTMARKT MIT VIELEN HÖHEPUNKTEN

Bei kaltem aber trockenem Wetter fand am 2. Dezember  

wie in vielen anderen Gemeinden der traditionelle Advent-

markt statt. Zahlreiche Aussteller waren mit einem bunten 

Angebot von Handwerkskunst bis Floristik, und natürlich 

mit den verschiedensten kulinarischen Spezialitäten – von 

Bratwürsteln über Gulaschsuppe und Bauernkrapfen  bis 

zu Crepes - vertreten.

Der Siedlerverein hatte ebenfalls wieder seinen, durch das 

neue Getränkezelt erweiterten und festlich geschmückten 

Stand, aufgestellt. Im Mittel-

punkt waren wie immer die 

beliebten Gyros-Weckerl und 

die heißen Maroni, ergänzt 

von köstlichen Schmalzbro-

ten. Dazu gab es den einzig-

artigen Schilcher-Glühwein, 

einen selbstgemachten Jagatee und dampfenden 

Glühmost. Ein Südtiroler Vernatsch zu den Kesten und ein 

Schnapserl zur Verdauung oder gegen die Kälte durften 

ebenso wenig fehlen wie ein kleines Angebot an alkoholf-

reien Getränken wie Kinderpunsch, Mineralwasser, Limo-

naden und Cola und einige Kostproben von selbstgemach-

ten Kekserln.

Heuer wurde rund um den Auftritt des Nikolaus erstmals 

auch eine kleine Adventfeier organisiert, die bei den Be-

suchern sehr gut angekommen ist. Mit Weihnachtsliedern 

und Geschichten wurden insbesondere die kleinen Gäste 

auf die sehnlich erwartete Bescherung eingestimmt. Wei-

tere Höhepunkte waren die Eröffnung durch unsere Jung-

musiker sowie der abendliche Auftritt der Jagdhornbläser.
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Fam. Rohregger
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www.haltestelle-oftering.at

Telefon: 07221/63407
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Di: 6:30 - 12:30 Uhr

Sa: 6:30 - 12:00 Uhr


